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Beschluss:

Die Stadt Braunschweig beteiligt sich über die Projektlaufzeit von 3 Jahren mit einem finan-
ziellen Beitrag von bis zu 36.750 € (12.250 € p. a.) an dem Projekt der Arbeiterwohlfahrt Be-
zirksverband Braunschweig e. V. (AWO) „Aktiv in Arbeit“.

Die Beteiligung erfolgt vorbehaltlich einer gesicherten Gesamtfinanzierung bzw. der bewillig-
ten ESF-Förderung des Landes sowie der im Projektantrag benannten Förderung der weite-
ren kommunalen Partner.

Das Projekt ist Folgeprojekt des Projektes „Arbeit nach Maß“ für das noch kein Verwen-
dungsnachweis vorgelegt wurde. Die Mittelgewährung erfolgt daher vorbehaltlich des Nach-
weises der ordnungsgemäßen Mittelverwendung in diesem Projekt. 
 

Sachverhalt:

Nach Auskunft der AWO konnte in den vergangenen Jahren mit mehreren Projekten (z. B. 
Praktikumsbörse für Migranten und Arbeit nach Maß) ein wichtiger und wesentlicher Beitrag 
zur Integration von Geflüchteten und anderen Migranten in den Arbeitsmarkt erbracht wer-
den. So führten die Mitarbeiter an den drei Standorten Braunschweig, Salzgitter und Wolfs-
burg zusammen Beratungsgespräche mit mehr als 700 Migranten aus 60 Ländern und fast 
500 Arbeitgebern in der Region. Diese erfolgreiche Arbeit soll mit dem Folgeprojekt „Aktiv in 
Arbeit“ in den Städten Braunschweig, Salzgitter und Wolfsburg im Zeitraum von September 
2022 bis August 2025 fortgesetzt werden.

Das Projekt wurde im Steuerkreis des Fachkräftebündnisses SüdOstNiedersachsen vorge-
stellt und dort intensiv diskutiert. Über den Langantrag wurde nach dessen Einreichung im 
Umlaufverfahren entschieden. Für das Projekt gab es 20 zustimmende Stimmabgaben bei 
drei Enthaltungen und keine Gegenstimmen.

Vor dem Hintergrund des Votums schlägt die Verwaltung dem Wirtschaftsausschuss vor, 
sich an dem Projekt finanziell zu beteiligen. Die Entscheidung soll vorbehaltlich der darge-
stellten Mitfinanzierung der Partner und dem Vorliegen eines Verwendungsnachweises er-
folgen.

Haushaltsmittel stehen im Teilhaushalt der Stabsstelle Wirtschaftsdezernat zur Verfügung.

Eine Projektbeschreibung der AWO ist der Vorlage beigefügt.
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